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Diese Wahl wird für mich besonders schwer. In den letzten 33 Jahren habe ich mit Ausnahme
der rechts- und linksextremen Parteien alles mal gewählt.

Aktuell kommt eigentlich keine Partei so wirklich für mich infrage. Nichtwählen war und ist für
mich aber keine Option.

Bei CDU und SPD sind die Kanzlerkandidaten für mich unwählbar. Die FDP wird wahrscheinlich
nicht in den Bundestag einziehen; ihr Spitzenkandidat hat sich in den letzten Wochen für mich
nachhaltig disqualifiziert. BSW, Linke und AfD sind für mich aus ideologischen Gründen nicht
wählbar. Die Grünen haben auch keine Glanzleistung hingelegt und haben hinsichtlich ihrer
Ziele und der Art und Weise, wie sie diese erreichen wollen, ein wirklich schlechtes
Kommunikationsverhalten.

Nehmen wir an, ich wäre gegen unbegrenzte Migration, aber für ein Asylrecht, wie es
ursprünglich galt, und außerdem für Integrationspflicht. Nehmen wir weiter an, ich wäre für
aktiven, von der Politik geförderten Umweltschutz, für Nachhaltigkeit, für erneuerbare Energien
etc. Nehmen wir außerdem an, dass ich eine (moderate) Umverteilung von Geld von oben nach
unten befürworte und gegen Gewinnmitnahmen in guten Zeiten und staatliche Hilfe in
schlechten Zeiten bin. Und als letztes: Nehmen wir an, ich möchte einen Staat, der konsequent
gegen Kriminalität und Korruption vorgeht.

Welche der Parteien, die überhaupt eine Chance auf Regierungsbeteiligung hat, soll ich denn
dann wählen?

1https://www.lehrerforen.de/thread/67617-wahlen-in-deutschland/?postID=885249#post885249

https://www.lehrerforen.de/thread/67617-wahlen-in-deutschland/?postID=885249#post885249

